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Gesetzlicher Schutz § 30 (2) 1.2 Natürliche oder naturnahe stehende Gewässer Schutz nur teilweise Ja 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 7 Biotop hohen Alters, 100 bis 200 Jahre 

 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
6 Seltener Biotoptyp, ohne seltene oder bedrohte Pflges., ungesättigtes Artenspektrum, 

reliktische RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Gehölzbestand zwischen Wilhelmsburger Reichsstraße und Kükenbrack, weitgehend naturnah entwickelt, v.a. Stangenholz 
von Schwarz-Erle, die häufig nur Stammdicken von 10 bis 20 cm erreicht, aber Wuchshöhen um 12 bis 15 m. Am Boden 
mäßig durchlichtet mit sehr intensivem Bestand aus Garten-Brombeere über sehr große Flächen. Im übrigen relativ 
artenarm. Über große Fläche recht trocken am Boden, mit Flurabständen, die vermutlich über 1 m liegen, durch eine 
Aufschüttung, die zur Wilhelmsburger Reichsstraße hin leicht ansteigt. In den Randbereichen entlang der Wilhelmsburger 
Reichsstraße werden vereinzelt Gartenabfälle abgelagert, auch im Norden am Übergang zu dem benachbarten 
Kleingartengebiet. Teils sind Einflüsse ehemals gepflanzter Gehölze, v.a. am Wegrand erkennbar. Im Inneren ist der 
Bestand vermutlich jedoch spontan aufgewachsen. Zum Kükenbrack hin geht das Gehölz in die Ufergehölze des 
benachbarten Bracks über. Teilweise sind relativ ungestörte Uferbereiche ohne Zutritt vorhanden. Der Bestand wird 
jedoch von einzelnen Pfaden durchquert. 
 
Der Bestand ist Teil des Ufers des Kükenbracks und deshalb als naturnahes Ufer zum großen Teil geschützt nach § 28 
HmbNatSchG. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  HGF Naturnahes Gehölz feuchter bis nasser Standorte (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Zwischen Kükenbrack und Wilhelmsburger Reichsstraße 
Nachbarnutzung/en Kükenbrack, Park, Weg 
Rechtswert (X) 566093 Hochwert (Y) 5927639 
Bezirk Hamburg-Mitte Naturraum Elbinsel Wilhelmsburg (673.01) 
Stadtteil (OT-Nr.) Wilhelmsburg (137) Gemarkung Wilhelmsburg (147) 
Digitaler Grünplan x Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG  
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

31367 31338 6626 65 01.06.2006 K 6628 72 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Ablagerung von Gartenabfällen, Einflüsse früherer Pflanzungen, vereinzeltes 

Auftreten gebietsfremder Arten. 
Wertgesichtspunkte In Teilen recht ungestört und unzugänglich, mögliche Bruthabitate für Vögel, 

weitgehend naturnah aufgewachsen. 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Maßnahmen Gebiet vollständig gegen Zutritt abschirmen, Gartenabfälle entfernen und 
zukünftige Ablagerung von Gartenabfällen unterbinden. Das Ufer des 
Kükenbracks in diesem Bereich vollständig beruhigen. 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Naturnahes Gehölz feuchter bis nasser Standorte 

(2000) 
Biotoptyp HGF 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 7 - feucht 
Reaktion 6 - schwach sauer 
Stickstoffgehalt 7 - stickstoffreich 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Zeigerwerte  
Anz. Wechselfeuchtezeiger 2 
Anz. Überschwemmungsz. 4 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 19 - Artemisietea  (Ausdauerndende Stickstoff-Krautfluren) 
 44.0.01.02 - Alnion glutinosae  (Erlenbruchwälder) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig bis halbschattig 6,1 
Boden Feuchte feucht 6,9 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 6,6 
 Reaktion schwach sauer 6,3 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 3,1 
Futterwert fast wertloses Futter 0,7 

 Wechselfeuchteanzeiger  2 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  4 
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Acer pseudoplatanus  (Berg-Ahorn) 7 w  - -             

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 h  - -             

Carex acuta  (Schlank-Segge) 7 z  - -           V  

Cirsium palustre  (Sumpf-Kratzdistel) 7 w  - -             

Cotoneaster spec.  (Zwergmispel) 7 w  - -             

Dryopteris filix-mas  (Gewöhnlicher Wurmfarn) 7 w  - -             

Filipendula ulmaria  (Mädesüß) 7 w  - -             

Fraxinus excelsior  (Gewöhnliche Esche) 7 z  - -             

Galeobdolon argentatum  (Garten Goldnessel) 7 w  - -             

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 w  - -             

Iris pseudacorus  (Gelbe Schwertlilie) 7 z  - -        b     

Lysimachia nummularia  (Pfennigkraut) 7 z  - -             

Lysimachia vulgaris  (Gewöhnlicher 
Gilbweiderich) 

7 w  - -             

Prunus spinosa  (Schlehe) 7 w  - -             

Rosa multiflora  (Vielblütige Rose) 7 w  - -       X      

Rubus armeniacus  (Armenische Brombeere) 7 h  - -             

Salix x rubens  (Fahl-Weide) 7 w  - -             

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 z  - -             

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 z  - -             

     Anzahl Rote Liste Arten      1  
     Anzahl Arten 19   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


